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Vorlage Nr. 165/2021 

    
 

Abteilung 4.3 - Tiefbau  
Sachbearbeiter(in): Mager, Rudolf 
26.09.2021 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 

Gemeinderat (öffentlich) 06.10.2021 
 
 
 
 

Fußgängersteg unterhalb Neckarburg  - Ersatzbau BW Nr. 7817 002 
 
 
Beschlussvorschlag: 

• Der Gemeinderat stimmt der Vorentwurfs, Finanz- und Terminplanung wie vorgestellt zu.  

• Die Verwaltung stellt auf dieser Grundlage einen Förderantrag 
(Tourismusinfrastrukturprogramm - VwV TIP).  

 
 
 
Vorgang: 
21.04.2021 Vorlage Nr. 064/2021 

Beschluss: Der Gemeinderat stimmt der Umsetzung der Variante 1 (Generalsanierung 
einschl. Sofortmaßnahme) zu.  
Die Verwaltung wird beauftragt mit der Eigentümerin der angrenzenden 
Ufergrundstücke die bisherige Vereinbarung zur Sicherung der Zugänglichkeit und 
Nutzung der Brücke für die Öffentlichkeit zu erneuern. 

.  
  
 

Begründung: 
Die bisherige Schindelbrücke, ein überdachter Holzsteg und Gegenstand des Sanierungsbeschlusses vom 
21.04.2021, ist 6 Tage später durch Brandstiftung komplett zerstört worden. Dabei wurden durch den 
Einsturz der Brücke auch die Widerlager und die schon vorgeschädigten Zugangsbauwerke auf beiden 
Seiten schwer geschädigt.  

Mit Vereinbarung aus dem Jahr 1979 verpflichtet sich die Stadt Rottweil, die laufende Instandsetzung 
und Unterhalt der Fußpfade und der mit diesen zusammenhängenden Einrichtungen zu übernehmen.  

Die Stadt hat die Brandstelle umgehend sichern und räumen lassen, um Folgebeeinträchtigungen im 
Neckar zu verhindern, da am darauffolgenden Wochenende starke Regenfälle vorhergesagt wurden.  

Mit dem Brand wurde ein wichtiger Neckarübergang im Verlauf eines zertifizierten Wanderwegs 
zerstört. Die Verwaltung hat sich mit dem Grundstückseigentümer verständigt, dass ein Ersatzbau an 
gleicher Stelle wiedererrichtet werden kann und die Vereinbarung entsprechend erneuert wird.   

Das Naturschutzgebiet Neckarburg und die Burgruine Neckarburg sind attraktive touristische Ziele für 
Besucher der Region und zugleich Naherholungsgebiet für die städtische Bevölkerung.  

Der Neubau der Fußgängerbrücke sichert den Fortbestand einer bedeutsamen Wanderroute und damit 
einer wichtigen Tourismusinfrastruktureinrichtung. Entsprechend stellt die Stadt Rottweil einen Antrag 
auf Gewährung einer Zuwendung zur Förderung öffentlicher Tourismusinfrastruktureinrichtungen.  

Es wird eine Förderhöhe von 60% der Gesamtkosten angestrebt.  

Vorplanung:  



Vorlage Nr. 165/2021 Seite 2 von 2 

Die Brücke wird als reiner Fußgängersteg, mit lichter Breite zwischen den Geländerholmen von 2m 
(bisherige Brücke 2,5 m), ohne Überdachung für den übergeordneten Wanderweg geplant.  

Mit den zuständigen Stellen im Landratsamt wurde abgestimmt, dass sich der neue Steg bis auf die 
reduzierte Breite in Lage und Höhe auf die bisherige Brücke bezieht.  

Als Konstruktion wird eine Stahl-Holz-Konstruktion gewählt. Diese passt sich gut in die Umgebung ein 
und stellt aufgrund der Spannweite von nahezu 23 m als wirtschaftlichste und nachhaltigste Lösung dar.  

Die Widerlager müssen im oberen, geschädigten Bereich abgetragen und umfangreich (Mikropfähle und 
Aufbetonieren) ertüchtigt werden. Die beiden Rampenfundamente werden ebenfalls überarbeitet. 

 

Kostenschätzung  

Für die die Sanierung der Widerlager und Erneuerung der Rampenfundamente werden brutto einschl. 
Nebenkosten 170.000 € eingeplant. Diese Arbeiten wären bei der ursprünglichen Sanierung nicht 
erforderlich gewesen.  

Die Gesamtkosten gemäß Vorplanung betragen in Summe brutto ca. 532.000 €. 
Dies bildet die Grundlage für die Antragsstellung und die Aufnahme in den Haushalt 2022. 

 
Weiteres Vorgehen 
Die Baumaßnahme kann mit Beschluss weiter geplant und ausgeschrieben werden. Nach dem Abfischen 
im kommenden Frühjahr kann die Ausführung starten und zum Herbst 2022 fertiggestellt werden. 
 
 
 

Finanzierung: 
Kosten:  

Im Haushalt veranschlagt:    Ja   Nein 

 

Folgekosten:       

Für laufende Unterhaltungsmaßnahmen sind durchschnittlich 1200 €/a zu veranschlagen. 
 
Personelle Auswirkungen: keine 

 
 
Zuständigkeit: 
Gemeinderat (§2 Absatz 3.1 Hauptsatzung) 
 
 
 
 

Anlagen:  
Grundriss/Schnitt 
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